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Michael Scharold,  
Geschäftsführer

Liebe Löwen,
nach unserer einjährigen Re-
gionalliga-Tour sind wir zurück 
auf nationaler Bühne und wur-
den dabei von einer beeindru-
ckenden Kulisse von 41.324 
Zuschauern auf dem Betzen-
berg begrüßt. Dies war sicher 
bundesligawürdig, wie auch die 
über eine Million Zuseher an den 
TV-Geräten. Leider standen wir 
am Ende mit leeren Händen da. 
Die Partie hat uns gezeigt, wel-
che Qualität uns in der wohl bes-
ten Liga aller Zeiten erwartet.  
Der 1. FC Kaiserslautern zählt 
sicherlich zu den Topfavoriten, 
trotzdem sollte uns klar sein, 
dass in dieser ausgeglichenen 
Liga jeder Punkt hart erkämpft 
werden muss. Das haben die Er-
gebnisse am 1. Spieltag gezeigt. 

Mit den Sportfreunden Lotte ist 
heute ein Gegner zu Gast, der 
für Kompaktheit  und mann-
schaftliche Geschlossenheit 
steht. Da ist Geduld gefragt. 
Aber mit Eurer Unterstützung 
im mittlerweile  auf 15.000 
Zuschauer ausgebauten Grün-
walder Stadion werden wir das 
rocken.

Weiß-blaue Grüße, Euer

Das Löwenmagazin
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De Andern

Der personelle Umbruch, der 
auch vor der Trainerbank nicht 
halt machte, birgt bei den 
Sportfreunden sowohl Chan-
cen als auch Risiken. Im Team 
herrscht ein gesunder Konkur-
renzkampf, schwerwiegende 
Verletzungen blieben in der 
Vorbereitung aus. Trainer Mat-
thias Maucksch hat die Qual 
der Wahl, kann falls nötig aber 
noch nachlegen. „Es ist nicht 
ausgeschlossen, dass uns ganz 
vorne ein wenig der Schuh 
drückt“, sagte er im Interview 
mit der Neue Osnabrücker Zei-
tung. Überstürzen möchte der 
49-Jährige aber nichts. „Der 
Markt kommt in Bewegung. Die 
Vereine dünnen ihre Kader aus, 
Spieler orientieren sich um.“ Zu-
nächst will er aber schauen, wie 
sich seine junge Truppe (Durch-
schnittsalter unter 24 Jahren) in 
der 3. Liga schlägt. 

TRAINER UND UMFELD
Eigentlich galt das Umfeld in 
Lotte um den Sportlichen Leiter 
Manfred Wilke als seriöser, fa-
miliärer Dorfverein. Das änder-
te sich in der turbulenten Vor-
saison. Mit Matthias Maucksch 
als Trainer sollen wieder ruhige-

re Zeiten anbrechen. Als Spieler  
stand er über 100 Mal in der 
Bundesliga für Dynamo Dres-
den und den 1. FC Nürnberg 
auf dem Platz und machte sich 
danach als Trainer bei Union 
Fürstenwalde einen Namen. 
Mit den Brandenburgern stieg 
er in die Regionalliga Nordost 
auf. Der ehemalige Auswahl-
spieler der DDR gilt als boden-
ständiger Typ und akribischer 
Arbeiter. Zudem hat er in der 
Vergangenheit bewiesen, dass 
er mit jungen Spielern kann. Mit 
diesen Eigenschaften passt er 
perfekt ins Lotteraner Umfeld.

ZU- UND ABGÄNGE
Die Abgänge von den Mittel-
feld-Stammkräften Kevin Pires 
Rodrigues (Münster), Moritz 
Heyer (Halle) und André Dej 
(Regensburg) wiegen schwer. 
Sie sollen vor allem durch die 
vielversprechenden aber Dritt-
liga-unerfahrenen Jonas Hof-
mann (1. FC Nürnberg II) und 
Noah Plume (Havelse) ersetzt 
werden. In der Vierer-Abwehr-
kette sind die routinierten 
Michael Schulze und Adam 
Straith gesetzt. Ansonsten baut 
Lotte auf entwicklungsfähige 

Youngster wie den Ex-Dresd-
ner Noah Awassi oder Paterson 
Chato (BVB II). Dazu kommt 
Jeron Al Hazaimeh (Münster), 
der einzige Neue, der neben 
Jules Reimerink (Osnabrück) 
über Drittliga-Erfahrung ver-
fügt.Reimerink soll die offensi-
ve Außenbahn stärken ebenso 
der talentierte Tino Schmidt 
(Babelsberg). Die Offensive 
mit den Neuzugängen Danny 
Breitfelder (21, Chemnitz), Ay-
gün Yildirim (23, Wiedenbrück) 
und Sinan Karweina (19, 1. FC 
Köln) gilt als Wundertüte. Hier 
gilt es abzuwarten, ob sie sich 
in der 3. Liga an der Seite des 
erfahrenen Jaroslaw Lindner 
durchsetzen können. Auf der 
Torhüter-Position soll Norman 
Quindt (Neustrelitz) der bishe-
rigen Nummer Eins Steve Kroll, 
Konkurrenz machen. 

FORM UND ZIELE
Das einzige Ziel der Ostwestfa-
len ist der Klassenerhalt. „Der 
ist für uns schwer genug zu re-
alisieren – auch mit weiteren 
Verstärkungen“, sagt Maucksch 
der auf mannschaftliche Ge-
schlossenheit und Kompaktheit 
im 4-4-2-System setzt.

Nach der Katastrophensaison 2017/2018 unter vier verschiedenen Trainern soll es unter Matthias 
Mauksch beim Team vom Autobahnkreuz Osnabrück/Lotte wieder ruhiger und konstanter zugehen. 
Mit bisher 14 Neuzugängen bei 15 Abgängen wurde der Kader runderneuert.

ZURÜCK ZU 
KONTINUITÄT.
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Gegründet: 04.05.1929
Mitglieder: 1.500 (01.07.2017)
Vereinsfarben: Blau-Weiß
Spielstätte: FRIMO Stadion 
(10.200 Plätze)
Größte Erfolge: Meister Re-
gionalliga West 2013 & 2016, 
Erreichen des Viertelfinales im 
DFB-Pokal 2016/2017
Letzte Begegnung:  
Die Löwen unterlagen am 8. 
Februar 2017 im Achtelfinale 
des DFB-Pokals unter irregu-

lären Bedingungen im FRIMO 
Stadion vor 10.056 Zuschauern 
mit 0:2. Die Tore erzielten Ja-
roslaw Lindner (28.) und Kevin 
Freiberger (58.). Der erst zuvor 
eingewechselte Ribamar sah 
die Rote Karte (90.).
Bilanz der Sechzger gegen 
Lotte: 1 Spiel, 0 Siege, 0 
Unentschieden, 1 Niederlage. 
Torverhältnis: 0:2
Spieler, die für beide Klubs 
aktiv waren: Phillipp Steinhart

Matthias Maucksch
Geboren: 11.06.1969
Nation: Deutschland
Trainer: seit 01.07.2018
1 Ligaspiel (0 Siege,  1 Unent-
schieden, 0 Niederlagen)

Nicht nur die Löwen machten 
unangenehme Erfahrung mit dem 
Platz im FRIMO Stadion. Am 18. 
Februar dieses Jahres wurde beim 
Ligaspiel gegen den VfL Osnabrück 
zunächst der Rasen mit Salz 
bearbeitet, anschließend mit Sand. 
Weil alles nichts half und der Platz 
an der Seite nicht auftaute, wurde 
schließlich die Linie auf beiden 
Längsseiten neu gezogen, jeweils 
2,50 Meter nach innen versetzt.

So könnte Lotte spielen

Der Trainer Kurioses

Daten & Fakten

Adam Straith (27) ist der 
ruhende Pol in der Defensive 
der Sportfreunde. Der Kana-
dier wechselte im Sommer 
2017 vom FC Edmonton aus 
der North American Soccer 
League zu den Ostwestfalen. 
Mit mehr als 2.850 Spielmi-
nuten zählte der Innenvertei-
diger, der schon 43 A-Länder-
spiele für sein Heimatland 
bestritt, in der vergangenen 
Saison  zu den Dauerbren-
nern im Lotter Team.

Vor seinem Engagement 
beim Drittligisten stand 
der Sohn einer ehemaligen 
kanadischen Auswahl-Fuß-
ballerin und eines -Rugby-
spielers bereits von 2008 bis 
2014 bei Energie Cottbus, 
dem 1. FC Saarbrücken und 
dem SV Wehen Wiesbaden 
unter Vertrag. Vor seiner 
Rückkehr nach Kanade spiel-
te er zudem zwei Jahre in 
Norwegen für Fredrikstad FK. 
Zu den Stärken des körper-
lich robusten Straith gehört 
das Kopfballspiel.

Der Leader

1 KROLL

28 PUTZE

3 WENDEL 

27 NEIDHART 

6 HOFMANN

5 RAHN16 STRAITH
2 SCHULZE 

8 REIMERINK 14 SCHMIDT 

10 OESTERHELWEG
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  Nr. Name GebUrtsdatum Nation Position Spiele Tore Ass. Gelb G./R. Rot

 1 Steve Kroll 07.05.1997   Tor 1 0 0 0 0 0
 2 Michael Schulze 13.01.1989   Abwehr 1 0 0 0 0 0
 3 Tim Wendel 12.01.1989    Mittelfeld 1 0 0 0 0 0
 4 Kevin Pytlik 14.11.1997    Mittelfeld 0 0 0 0 0 0
 5 Matthias Rahn 17.05.1990   Abwehr 1 0 0 0 0 0
 6 Jonas Hofmann 07.02.1997   Abwehr 1 0 0 0 0 0
 7 Marcus Piossek 21.07.1989   Mittelfeld  0 0 0 0 0 0
 8 Jules Reimerink 30.09.1989   Mittelfeld  1 0 0 0 0 0
 9 Mats Facklam 22.08.1996   Angriff 0 0 0 0 0 0
 10 Max. Oesterhelweg 21.07.1990  Mittelfeld  1 0 0 0 0 0
 11 Breitfelder Danny 19.02.1997   Angriff 0 0 0 0 0 0
 14 Tino Schmidt 02.10.1993   Mittelfeld  1 0 0 0 0 0
 15 Paterson Chato 01.12.1996    Mittelfeld  0 0 0 0 0 0
 16 Adam Straith 11.09.1990    Abwehr 1 0 0 0 0 0
 18 Aygün Yildirim 04.04.1995   Angriff 1 0 0 0 0 0
 19 Sinan Karweina 29.03.1999    Angriff 0 0 0 0 0 0
 20 Noah Plume 18.08.1996    Abwehr 0 0 0 0 0 0
 21 Junior Ebot-Etchi 02.04.1996    Mittelfeld  0 0 0 0 0 0
 23 Alexander Langlitz 15.02.1991   Abwehr 1 0 0 0 0 0
 24 Jaroslaw Lindner 28.06.1988    Angriff 1 0 0 0 0 0
 25 Jeron Al-Hazaimeh 13.02.1992    Abwehr 0 0 0 0 0 0
 26 Noah Awassi 10.03.1998    Abwehr 0 0 0 0 0 0
 27 Nico Neidhart 27.09.1994    Abwehr 1 0 0 0 0 0
28 Joshua Putze 02.12.1994    Mittelfeld  1 0 0 0 0 0
 29 Toni Stelzer 03.11.1999    Abwehr 0 0 0 0 0 0
 30 Norman Quindt 02.11.1996    Tor 0 0 0 0 0 0

Zugänge:
Kevin Pytlik (Wuppertaler SV), 
Jeron Al-Hazaimeh (Preußen 
Münster), Noah Montheo Awassi 
(FSV Union Fürstenwalde), Dan-
ny Breitfelder (Chemnitzer FC), 
Jules Reimerink (VfL Osnabrück), 
Steve Kroll (Wormatia Worms), 
Norman Quindt (TSG Neustre-
litz), Paterson Chato Nguendong 
(Borussia Dortmund II), Tino 
Schmidt (SV Babelsberg), Jonas 

Hofmann (1. FC Nürnberg II), 
Junior Ebot-Etchi (SC Weiche 
Flensburg 08), Sinan Karweina 
(1. FC Köln), Noah Plume (TSV 
Havelse), Aygün Yildirim (SC 
Wiedenbrück)

Abgänge:
Bernd Rosinger (FC Homburg), 
Kevin Freiberger (Rot-Weiss 
Essen), Michael Hohnstedt 
(BSV SW Rehden), Maximilian 

Rossmann (Heracles Almelo), 
Kevin Pires-Rodrigues (Preußen 
Münster), Zidane Atalan, Marco 
Hober (beide Ziel unbekannt), 
Moritz Heyer (Hallescher FC), 
Max Wegner (SV Meppen), 
David Buchholz (SV Straelen), 
Dennis Brock (Bonner SC), And-
re Dej (SSV Jahn Regensburg), 
Tobias Haitz, Tim Gorschlüter, 
Benedikt Fernandez ( alle 
Karriereende)

DIE WECHSEL.

DER KADER.



Seit inzwischen 125 Jahren im Dienst unserer langjärigen Kunden, 
stehen wir als kompetenter Veranstaltungsdienst für ein hohes Maß 
an Verantwortung und Zuverlässigkeit. VD-Mayr wurde im Jahr 1892 
mit dem Ziel gegründet, bei Veranstaltungen aller Art den Kontroll-, 
Wach-, Kassen- und Garderobendienst zu übernehmen. 
 
Das mittelständische Unternehmen VD-Mayr hat sich im Großraum Das mittelständische Unternehmen VD-Mayr hat sich im Großraum 
München zum führenden Anbieter für die flexible Betreuung von 
sportlichen ,gesellschaftlichen, wie auch kulturellen Veranstaltungen 
vieler namhafter Kunden mit weltweitem Ruf entwickelt.
 
So kann sich VD-Mayr auch seit vielen Jahren als der 
Sicherheitspartner der Löwen bezeichnen.
  
Wir suchen ständig neue Mitarbeiter in Vollzeit, Teilzeit oder 
nebenberuflich. Ganz speziell suchen wir Mitarbeiter im 
Sicherheitsdienst für die Spiele des TSV 1860.
 
Vorraussetzung ist ein polizeiliches Führungszeugnis ohne
Negativeinträge und gute Deutschkenntnisse in Wort und
Schrift Schrift  
 
Wenn Sie interesse haben, melden Sie sich einfach telefonisch,
per Email oder kommen Sie bei uns im Personalbüro vorbei.

Weitere Informationen auf
www.vd-mayr.de

Veranstaltungsdienst
Paul Mayr GmbH & Co. KG
Poocistraße 8
800336 München
Telefon: 089 / 747174-0
Email: job@vd-mayr.de 
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So schaugt‘s aus

TABELLE NACH DEM 1. SPIELTAG
 Heim Auswärts
   Pl.  Verein  Sp. g. u. v. g. u. v. g. u. v. Tore Diff. Pkt.
 1 Preußen Münster 1 1 0 0 0 0 0 1 0 0  4:1 3 3
 2 Energie Cottbus 1 1 0 0 1 0 0 0 0 0  3:0 3 3
 3 SpVgg Unterhaching 1 1 0 0 0 0 0 1 0 0  3:1 2 3
 4 FSV Zwickau 1 1 0 0 1 0 0 0 0 0  2:0 2 3
 5 Carl Zeiss Jena 1 1 0 0 1 0 0 0 0 0  3:2 1 3
 6 VfL Osnabrück 1 1 0 0 1 0 0 0 0 0  2:1 1 3
  SV Wehen Wiesbaden 1 1 0 0 0 0 0 1 0 0  2:1 1 3
 8 1. FC Kaiserslautern 1 1 0 0 1 0 0 0 0 0  1:0 1 3
 9 Eintracht Braunschweig 1 0 1 0 0 1 0 0 0 0  1:1 0 1
  Karlsruher SC 1 0 1 0 0 0 0 0 1 0  1:1 0 1
 11 Sportfreunde Lotte 1 0 1 0 0 1 0 0 0 0  0:0 0 1
  SV Meppen 1 0 1 0 0 0 0 0 1 0  0:0 0 1
 13 SG Sonnenhof Großaspach 1 0 0 1 0 0 0 0 0 1  2:3 -1 0
 14 VfR Aalen 1 0 0 1 0 0 1 0 0 0  1:2 -1 0
  Würzburger Kickers 1 0 0 1 0 0 0 0 0 1  1:2 -1 0
 16 1860 München 1 0 0 1 0 0 0 0 0 1  0:1 -1 0
 17 KFC Uerdingen 05 1 0 0 1 0 0 1 0 0 0  1:3 -2 0
 18 Hallescher FC 1 0 0 1 0 0 0 0 0 1  0:2 -2 0
 19 Fortuna Köln 1 0 0 1 0 0 1 0 0 0  1:4 -3 0
 20 Hansa Rostock 1 0 0 1 0 0 0 0 0 1  0:3 -3 0

1. Spieltag | Samstag, 28.07.2018 | 14 Uhr
1. FC Kaiserslautern – 1860 München 1:0 (0:0)

1 HILLER

17 WEIN

4 WEBER

18 KARGER

28 PAUL

25 WILLSCH

9 MÖLDERS

36 STEINHART

10 GRIMALDI

6 MAUERSBERGER

5 MOLL

1 Sievers (Tor) – 23 Dick, 5 Kraus, 35 Hainault, 3 Sternberg 
– 8 Fechner, 7 Albaek – 17 Hemlein (89., 20 Schad), 21 
Zuck (78., 11 Pick) – 33 Spalvis, 10 Biada (67., 9 Thiele). – 
Trainer: Michael Frontzeck.

Ersatz: 1 Hiller (Tor) – 2 Weeger, 7 Lex, 16 Kindsvater, 19 Abruscia, 
20 Bekiroglu, 32 Lorenz. 
Trainer: Daniel Bierofka.
Wechsel: Lorenz für Mauersberger (46.), Lex für Willsch (65.), 
Kindsvater für Karger (81.).
Tor: 1:0 Sternberg (86.). 
Gelbe Karten:  – Willsch, Steinhart.
Zuschauer: 41.324 im Fritz-Walter-Stadion.
Schiedsrichter: Harm Osmers (Hannover); Assistenten: Markus Sinn 
(Filderstadt), Lukas Benen (Nordhorn).



SONNENSCHUTZ
   FÜR IHR ZUHAUSE.

Lichtdurchfl utete Lebensqualität mit dem Rundumblick bietet 
Ihnen das T150. Ein fl exibler Dachüberstand ermöglicht Ihnen sogar 
zusätzlichen Sonnen- und Regenschutz. 

Gewinnen Sie noch mehr Wohlfühlraum.

Sonnenschutz I Insektenschutz I Rolladenkastenproduktion 

Weidl Rolladenbau GmbH  I  Rettenbacher Str. 17 -19   I   86529 Schrobenhausen 
Tel. 08252 / 2617  I  Fax: 08252 / 437  I  info@weidl-rolladenbau.info

ROLLADENBAU GMBH
WEIDL

www.weidl-rolladenbau.de

ThermFrame wird aus hoch-
verdichtetem Extradur ge-
fertigt. Das Komplettsystem 
besteht aus Beschattungs-
einheit, Leibungsdämmung 
und Fensterbankanschluss. 
Ein umlaufender Rahmen 
(Kombitherm) erleichtert 
das Anputzen und liefert 
eine zusätzliche Fensterbe-
festigung.

Wir machen aus Wärmever-
lusten Wärmegewinne. 

Terrassendach

Freuen Sie sich auf ein völlig neues Wohngefühl dank maßefer-
tigter Insek tenschutzgitter.
Sie schenken Ihnen einen ruhigen Schlaf bei offenem
Fenster, frische Luft und das beruhigende Gefühl, etwas Gutes 
für den Schutz Ihrer Familie getan zu haben. 

Insektengitter

Raffstore sind effektiver Sonnenschutz und zugleich gefragtes 
Gestaltungsmit tel für Hausfassaden jeglicher Art. Sie unter-
streichen innovativen und klassischen Baustil in gleicher Weise. 
Neben dem architektonischen Anspruch kann Tages licht durch 
Aluminium-Raffstoren indivi duell dosiert und die Raumaus-
leuchtung optimal reguliert werden. 

Raffstore

ThermFrameThermFrame
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Nr. Name Geburtstag Position Nation Größe Gewicht im Klub seit Einsätze Tore Assists Scorerpkt. Min. Bank Gelb G.-R. Rot Einw. Ausw.

1 Marco Hiller 20.02.1997 Tor 1,88 m 85 kg 01.07.2008
2 Eric Weeger 02.02.1997 Abwehr 1,79 m 74 kg 01.07.2011
4 Felix Weber 18.01.1995 Abwehr 1,85 m 82 kg 01.07.2004
5 Quirin Moll 21.01.1991 Mittelfeld 1,82 m 77 kg 01.07.2018
6 Jan Mauersberger 17.06.1985 Abwehr 1,94 m 93 kg 22.01.2016
7 Stefan Lex 27.11.1989 Angriff 1,78 m 75 kg 01.07.2018
8 Simon Seferings 05.07.1995 Mittelfeld 1,85 m 81 kg 01.07.2015
9 Sascha Mölders 20.03.1985 Angriff 1,85 m 79 kg 15.01.2017

10 Adriano Grimaldi 05.04.1991 Angriff 1,88 m 90 kg 01.07.2018
11 Christian Köppel 03.11.1994 Abwehr 1,83 m 79 kg 01.07.2007
14 Dennis Dressel 26.10.1998 Mittelfeld 1,85 m 75 kg 01.01.2016
16 Benjamin Kindsvater 08.02.1993 Mittelfeld 1,75 m 67 kg 01.07.2017
17 Daniel Wein 05.02.1994 Abwehr 1,84 m 77 kg 01.07.2017
18 Nico Karger 01.02.1993 Angriff 1,83 m 74 kg 01.07.2009
19 Alessandro Abruscia 12.07.1990 Mittelfeld 1,74 m 73 kg 01.07.2018
20 Efkan Bekiroglu 14.09.1995 Mittelfeld 1,85 m 84 kg 01.07.2018
21 Ugur Türk 24.06.1997 Mittelfeld 1,82 m 76 kg 01.07.2010
22 Aaron Berzel 29.05.1992 Abwehr 1,84 m 79 kg 01.07.2017
23 Nicholas Helmbrecht 30.01.1995 Angriff 1,78 m 68 kg 01.07.2015
24 Markus Ziereis  26.08.1992 Angriff 1,85 m 82 kg 10.08.2017
25 Marius Willsch 18.03.1991 Angriff 1,80 m 72 kg 01.07.2018
27 Semi Belkahia 22.12.1998 Abwehr 1,92 m 87 kg 01.07.2018
28 Herbert Paul 11.02.1994 Abwehr 1,86 m 80 kg 01.07.2018
30 Johann Hipper 30.09.1998 Tor 1,83 m 76 kg 01.07.2017
31 Kodjovi Koussou 22.06.1992 Mittelfeld 1,69 m 62 kg 01.07.2016
32 Simon Lorenz 30.03.1997 Abwehr 1,87 m 84 kg 09.07.2018
34 Kristian Böhnlein 10.05.1990 Mittelfeld 1,83 m 78 kg 01.07.2018
35 Noel Niemann  14.11.1999 Angriff 1,71 m 60 kg 01.072017
36 Philipp Steinhart 07.07.1992 Abwehr 1,82 m 80 kg 10.08.2017
39 Hendrik Bonmann 22.01.1994 Tor 1,94 m 82 kg 31.08.2017
40 Tom Kretzschmar 19.01.1999 Tor 1,85 m 78 kg 01.07.2006
44 Leon Klassen 29.05.2000 Abwehr 1,73 m 69 kg 01.07.2017

Sechzge
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19 Alessandro Abruscia 12.07.1990 Mittelfeld 1,74 m 73 kg 01.07.2018
20 Efkan Bekiroglu 14.09.1995 Mittelfeld 1,85 m 84 kg 01.07.2018
21 Ugur Türk 24.06.1997 Mittelfeld 1,82 m 76 kg 01.07.2010
22 Aaron Berzel 29.05.1992 Abwehr 1,84 m 79 kg 01.07.2017
23 Nicholas Helmbrecht 30.01.1995 Angriff 1,78 m 68 kg 01.07.2015
24 Markus Ziereis  26.08.1992 Angriff 1,85 m 82 kg 10.08.2017
25 Marius Willsch 18.03.1991 Angriff 1,80 m 72 kg 01.07.2018
27 Semi Belkahia 22.12.1998 Abwehr 1,92 m 87 kg 01.07.2018
28 Herbert Paul 11.02.1994 Abwehr 1,86 m 80 kg 01.07.2018
30 Johann Hipper 30.09.1998 Tor 1,83 m 76 kg 01.07.2017
31 Kodjovi Koussou 22.06.1992 Mittelfeld 1,69 m 62 kg 01.07.2016
32 Simon Lorenz 30.03.1997 Abwehr 1,87 m 84 kg 09.07.2018
34 Kristian Böhnlein 10.05.1990 Mittelfeld 1,83 m 78 kg 01.07.2018
35 Noel Niemann  14.11.1999 Angriff 1,71 m 60 kg 01.072017
36 Philipp Steinhart 07.07.1992 Abwehr 1,82 m 80 kg 10.08.2017
39 Hendrik Bonmann 22.01.1994 Tor 1,94 m 82 kg 31.08.2017
40 Tom Kretzschmar 19.01.1999 Tor 1,85 m 78 kg 01.07.2006
44 Leon Klassen 29.05.2000 Abwehr 1,73 m 69 kg 01.07.2017

  0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0
  0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0
  1 0 0 0 90 0 0 0 0 0 0
  1 0 0 0 90 0 0 0 0 0 0
  1 0 0 0 45 0 0 0 0 0 1
  1 0 0 0 26 0 0 0 0 1 0
  0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
  1 0 0 0 90 0 0 0 0 0 0
  1 0 0 0 90 0 0 0 0 0 0
  0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
  0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
  1 0 0 0 10 0 0 0 0 1 0
  1 0 0 0 90 0 0 0 0 0 0
  1 0 0 0 80 0 0 0 0 0 1
  0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0
  0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0
  0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
  0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
  0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
  0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
  1 0 0 0 64 0 1 0 0 0 1
  0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
  1 0 0 0 90 0 0 0 0 0 0
  0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
  0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
  1 0 0 0 45 0 0 0 0 1 0
  0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
  0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
  1 0 0 0 90 0 1 0 0 0 0
  1 0 0 0 90 0 0 0 0 0 0
  0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
  0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Zahlen & Fakten
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 1. Spieltag, 27.07.2018 – 30.07.2018 

27.07.18 19:00 Eintr. Braunschweig – Karlsruher SC 1:1

28.07.18 14:00 VfR Aalen – SV Wehen Wiesbaden 1:2

28.07.18 14:00 VfL Osnabrück – Würzburger Kickers 2:1

28.07.18 14:00 FC Carl Zeiss Jena – Sonnenh. Großaspach 3:2

28.07.18 14:00 Fortuna Köln – Preußen Münster 1:4

28.07.18 14:00 FSV  Zwickau – Hallescher FC 2:0

28.07.18 14:00 1. FC Kaiserslautern – TSV 1860 München 1:0

29.07.18 13:00 Energie Cottbus – F.C. Hansa Rostock 3:0

29.07.18 14:00 KFC Uerdingen 05 – SpVgg Unterhaching 1:3

30.07.18 19:00 Sportfreunde Lotte – SV Meppen 0:0

 2. Spieltag, 03.08.2018 – 05.082018 

03.08.18 19:00 F.C. Hansa Rostock – Eintr. Braunschweig _:_

04.08.18 14:00 Hallescher FC – Fortuna Köln _:_

04.08.18 14:00 Preußen Münster – FC Carl Zeiss Jena _:_

04.08.18 14:00 Sonnenh. Großaspach – 1. FC Kaiserslautern _:_

04.08.18 14:00 TSV 1860 München – Sportfreunde Lotte _:_

04.08.18 14:00 Würzburger Kickers – KFC Uerdingen 05 _:_

04.08.18 14:00 SpVgg Unterhaching – VfR Aalen _:_

04.08.18 14:00 Karlsruher SC – FSV Zwickau _:_

05.08.18 13:00 SV Wehen Wiesbaden – Energie Cottbus _:_

05.08.18 14:00 SV Meppen – VfL Osnabrück _:_

 3. Spieltag, 07.082018/08.08.2018 

07.08.18 19:00 Eintr. Braunschweig – FSV Zwickau _:_

07.08.18 19:00 VfR Aalen – Würzburger Kickers _:_

07.08.18 19:00 1. FC Kaiserslautern – Preußen Münster _:_

07.08.18 19:00 FC Carl Zeiss Jena – Hallescher FC _:_

07.08.18 19:00 Fortuna Köln – Karlsruher SC _:_

08.08.18 19:00 KFC Uerdingen 05 – SV Meppen _:_

08.08.18 19:00 VfL Osnabrück – TSV 1860 München _:_

08.08.18 19:00 Sportfreunde Lotte – Sonnenh. Großaspach _:_

08.08.18 19:00 F.C. Hansa Rostock – SV Wehen Wiesbaden _:_

08.08.18 19:00 Energie Cottbus – SpVgg Unterhaching _:_

 4. Spieltag, 10.08.2018 – 13.082018 

10.08.18 19:00 Karlsruher SC – FC Carl Zeiss Jena _:_

11.08.18 14:00 Hallescher FC – 1. FC Kaiserslautern _:_

11.08.18 14:00 Sonnenh. Großaspach – VfL Osnabrück _:_

11.08.18 14:00 SV Meppen – VfR Aalen _:_

11.08.18 14:00 SpVgg Unterhaching – F.C. Hansa Rostock _:_

11.08.18 14:00 SV Wehen Wiesbaden – Eintr. Braunschweig _:_

11.08.18 14:00 FSV  Zwickau – Fortuna Köln _:_

12.08.18 13:00 TSV 1860 München – KFC Uerdingen 05 _:_

12.08.18 14:00 Würzburger Kickers – Energie Cottbus _:_

13.08.18 19:00 Preußen Münster – Sportfreunde Lotte _:_

 5. Spieltag, 24.08.2018 – 27.082018 

24.08.18 19:00 KFC Uerdingen 05 – Sonnenh. Großaspach _:_

25.08.18 14:00 VfR Aalen – TSV 1860 München _:_

25.08.18 14:00 VfL Osnabrück – Preußen Münster _:_

25.08.18 14:00 1. FC Kaiserslautern – Karlsruher SC _:_

25.08.18 14:00 SV Wehen Wiesbaden – SpVgg Unterhaching _:_

25.08.18 14:00 F.C. Hansa Rostock – Würzburger Kickers _:_

25.08.18 14:00 Energie Cottbus – SV Meppen _:_

26.08.18 13:00 Sportfreunde Lotte – Hallescher FC _:_

26.08.18 14:00 Eintr. Braunschweig – Fortuna Köln _:_

27.08.18 19:00 FC Carl Zeiss Jena – FSV  Zwickau _:_

 6. Spieltag,  31.08.2018 – 03.09.2018 

31.08.18 19:00 TSV 1860 München – Energie Cottbus _:_

01.09.18 14:00 Hallescher FC – VfL Osnabrück _:_

01.09.18 14:00 Preußen Münster – KFC Uerdingen 05 _:_

01.09.18 14:00 SV Meppen – F.C. Hansa Rostock _:_

01.09.18 14:00 Würzburger Kickers – SV Wehen Wiesbaden _:_

01.09.18 14:00 SpVgg Unterhaching – Eintr. Braunschweig _:_

01.09.18 14:00 Karlsruher SC – Sportfreunde Lotte _:_

02.09.18 13:00 FSV  Zwickau – 1. FC Kaiserslautern _:_

02.09.18 14:00 Fortuna Köln – FC Carl Zeiss Jena _:_

03.09.18 19:00 Sonnenh. Großaspach – VfR Aalen _:_

 7. Spieltag, 14.09.2018 – 17.09.2018 

14.09.18 19:00 Eintr. Braunschweig – FC Carl Zeiss Jena _:_

15.09.18 14:00 VfR Aalen – Preußen Münster _:_

15.09.18 14:00 KFC Uerdingen 05 – Hallescher FC _:_

15.09.18 14:00 VfL Osnabrück – Karlsruher SC _:_

15.09.18 14:00 SV Wehen Wiesbaden – SV Meppen _:_

15.09.18 14:00 F.C. Hansa Rostock – TSV 1860 München _:_

15.09.18 14:00 Energie Cottbus – Sonnenh. Großaspach _:_

16.09.18 13:00 Sportfreunde Lotte – FSV Zwickau _:_

16.09.18 14:00 SpVgg Unterhaching – Würzburger Kickers _:_

17.09.18 19:00 1. FC Kaiserslautern – Fortuna Köln _:_

 8. Spieltag, 21.09.2018 – 23.09.2018 

21.09.18 19:00 Preußen Münster – Energie Cottbus _:_

22.09.18 14:00 Sonnenh. Großaspach – F.C. Hansa Rostock _:_

22.09.18 14:00 TSV 1860 München – SV Wehen Wiesbaden _:_

22.09.18 14:00 SV Meppen – SpVgg Unterhaching _:_

22.09.18 14:00 Würzburger Kickers – Eintr. Braunschweig _:_

22.09.18 14:00 FC Carl Zeiss Jena – 1. FC Kaiserslautern _:_

22.09.18 14:00 Fortuna Köln – Sportfreunde Lotte _:_

22.09.18 14:00 Karlsruher SC – KFC Uerdingen 05 _:_

23.09.18 14:00 Hallescher FC – VfR Aalen _:_

23.09.18 13:00 FSV  Zwickau – VfL Osnabrück _:_

 9. Spieltag, 25.09.2018/26.09.2018 

 

25.09.18 19:00 Eintr. Braunschweig – 1. FC Kaiserslautern _:_

25.09.18 19:00 Sportfreunde Lotte – FC Carl Zeiss Jena _:_

25.09.18 19:00 Würzburger Kickers – SV Meppen _:_

25.09.18 19:00 SV Wehen Wiesbaden – Sonnenh. Großaspach _:_

25.09.18 19:00 F.C. Hansa Rostock – Preußen Münster _:_

26.09.18 19:00 VfR Aalen – Karlsruher SC _:_

26.09.18 19:00 KFC Uerdingen 05 – FSV Zwickau _:_

26.09.18 19:00 VfL Osnabrück – Fortuna Köln _:_

26.09.18 19:00 SpVgg Unterhaching – TSV 1860 München _:_

26.09.18 19:00 Energie Cottbus – Hallescher FC _:_

 10. Spieltag, 28.09.2018 – 01.10.2018 

 

28.09.18 19:00 Preußen Münster – SV Wehen Wiesbaden _:_

29.09.18 14:00 Hallescher FC – F.C. Hansa Rostock _:_

29.09.18 14:00 Sonnenh. Großaspach – SpVgg Unterhaching _:_

29.09.18 14:00 SV Meppen – Eintr. Braunschweig _:_

29.09.18 14:00 1. FC Kaiserslautern – Sportfreunde Lotte _:_

29.09.18 14:00 Fortuna Köln – KFC Uerdingen 05 _:_

29.09.18 14:00 Karlsruher SC – Energie Cottbus _:_

30.09.18 13:00 FC Carl Zeiss Jena – VfL Osnabrück _:_

30.09.18 14:00 FSV  Zwickau – VfR Aalen _:_

01.10.18 19:00 TSV 1860 München – Würzburger Kickers _:_

 11. Spieltag, 05.10.2018 – 08.10.2018 

06.10.18   Eintr. Braunschweig – Sportfreunde Lotte _:_

   VfR Aalen – Fortuna Köln _:_

   KFC Uerdingen 05 – FC Carl Zeiss Jena _:_

   VfL Osnabrück – 1. FC Kaiserslautern _:_

   SV Meppen – TSV 1860 München _:_

   Würzburger Kickers – Sonnenh. Großaspach _:_

   SpVgg Unterhaching – Preußen Münster _:_

   SV Wehen Wiesbaden – Hallescher FC _:_

   F.C. Hansa Rostock – Karlsruher SC _:_

  Energie Cottbus – FSV Zwickau _:_

 12. Spieltag, 19.10.2018 – 22.10.2018 

20.10.18   Hallescher FC – SpVgg Unterhaching _:_

    Preußen Münster – Würzburger Kickers _:_

    Sonnenh. Großaspach – SV Meppen _:_

    TSV 1860 München – Eintr. Braunschweig _:_

    Sportfreunde Lotte – VfL Osnabrück _:_

    1. FC Kaiserslautern – KFC Uerdingen 05 _:_

    FC Carl Zeiss Jena – VfR Aalen _:_

    Fortuna Köln – Energie Cottbus _:_

   FSV  Zwickau – F.C. Hansa Rostock _:_

    Karlsruher SC – SV Wehen Wiesbaden _:_

 13. Spieltag, 26.10.2018 – 29.10.2018 

27.10.18   Eintr. Braunschweig – VfL Osnabrück _:_

    VfR Aalen – 1. FC Kaiserslautern _:_

    KFC Uerdingen 05 – Sportfreunde Lotte _:_

    TSV 1860 München – Sonnenh. Großaspach _:_

    SV Meppen – Preußen Münster _:_

    Würzburger Kickers – Hallescher FC _:_

    SpVgg Unterhaching – Karlsruher SC _:_

    SV Wehen Wiesbaden – FSV Zwickau _:_

    F.C. Hansa Rostock – Fortuna Köln _:_

   Energie Cottbus – FC Carl Zeiss Jena _:_

 14. Spieltag, 02.11.2018 – 05.11.2018 

03.11.18  Hallescher FC – SV Meppen _:_

   Preußen Münster – TSV 1860 München _:_

   Sonnenh. Großaspach – Eintr. Braunschweig _:_

   VfL Osnabrück – KFC Uerdingen 05 _:_

   Sportfreunde Lotte – VfR Aalen _:_

   1. FC Kaiserslautern – Energie Cottbus _:_

   FC Carl Zeiss Jena – F.C. Hansa Rostock _:_

   Fortuna Köln – SV Wehen Wiesbaden _:_

   FSV  Zwickau – SpVgg Unterhaching _:_

   Karlsruher SC – Würzburger Kickers _:_

 15. Spieltag, 09.11.2018 – 12.11.2018 

10.11.18   Eintr. Braunschweig – KFC Uerdingen 05 _:_

   VfR Aalen – VfL Osnabrück _:_

   Sonnenh. Großaspach – Preußen Münster _:_

   TSV 1860 München – Hallescher FC _:_

   SV Meppen – Karlsruher SC _:_

   Würzburger Kickers – FSV Zwickau _:_

   SpVgg Unterhaching – Fortuna Köln _:_

   SV Wehen Wiesbaden – FC Carl Zeiss Jena _:_

   F.C. Hansa Rostock – 1. FC Kaiserslautern _:_

   Energie Cottbus – Sportfreunde Lotte _:_

3. Liga-Spielplan  bis zur Winterpause
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 16. Spieltag, 23.11.2018 – 26.11.2018 

24.11.18  Hallescher FC – Sonnenh. Großaspach _:_

   Preußen Münster – Eintr. Braunschweig _:_

   KFC Uerdingen 05 – VfR Aalen _:_

   VfL Osnabrück – Energie Cottbus _:_

   Sportfreunde Lotte – F.C. Hansa Rostock _:_

   1. FC Kaiserslautern – SV Wehen Wiesbaden _:_

   FC Carl Zeiss Jena – SpVgg Unterhaching _:_

   Fortuna Köln – Würzburger Kickers _:_

   FSV  Zwickau – SV Meppen _:_

   Karlsruher SC – TSV 1860 München _:_

 17. Spieltag, 30.11.2018 – 03.12.2018 

01.12.18  Eintr. Braunschweig – VfR Aalen _:_

   Preußen Münster – Hallescher FC _:_

   Sonnenh. Großaspach – Karlsruher SC _:_

   TSV 1860 München – FSV Zwickau _:_

   SV Meppen – Fortuna Köln _:_

   Würzburger Kickers – FC Carl Zeiss Jena _:_

   SpVgg Unterhaching – 1. FC Kaiserslautern _:_

   SV Wehen Wiesbaden – Sportfreunde Lotte _:_

   F.C. Hansa Rostock – VfL Osnabrück _:_

   Energie Cottbus – KFC Uerdingen 05 _:_

 18. Spieltag, 07.12.2018 – 11.12.2018 

08.12.18  Eintr. Braunschweig – Hallescher FC _:_

   VfR Aalen – Energie Cottbus _:_

   KFC Uerdingen 05 – F.C. Hansa Rostock _:_

   VfL Osnabrück – SV Wehen Wiesbaden _:_

   Sportfreunde Lotte – SpVgg Unterhaching _:_

   1. FC Kaiserslautern – Würzburger Kickers _:_

   FC Carl Zeiss Jena – SV Meppen _:_

   Fortuna Köln – TSV 1860 München _:_

   FSV  Zwickau – Sonnenh. Großaspach _:_

   Karlsruher SC – Preußen Münster _:_   

 19. Spieltag, 14.12.2018 – 18.12.2018 

15.12.18  Hallescher FC – Karlsruher SC _:_

   Preußen Münster – FSV Zwickau _:_

   Sonnenh. Großaspach – Fortuna Köln _:_

   TSV 1860 München – FC Carl Zeiss Jena _:_

   SV Meppen – 1. FC Kaiserslautern _:_

   Würzburger Kickers – Sportfreunde Lotte _:_

   SpVgg Unterhaching – VfL Osnabrück _:_

   SV Wehen Wiesbaden – KFC Uerdingen 05 _:_

   F.C. Hansa Rostock – VfR Aalen _:_

   Energie Cottbus – Eintr. Braunschweig _:_

 20. Spieltag, 21.12.2018 – 23.12.2018 

22.12.18  Karlsruher SC – Eintr. Braunschweig _:_

   SV Wehen Wiesbaden – VfR Aalen _:_

   SpVgg Unterhaching – KFC Uerdingen 05 _:_

   Würzburger Kickers – VfL Osnabrück _:_

   SV Meppen – Sportfreunde Lotte _:_

   TSV 1860 München – 1. FC Kaiserslautern _:_

   Sonnenh. Großaspach – FC Carl Zeiss Jena _:_

   Preußen Münster – Fortuna Köln _:_

   Hallescher FC – FSV Zwickau _:_

   F.C. Hansa Rostock – Energie Cottbus _:_

 DFB-Pokal 

1. Runde, 17. bis 20. 08.2018 u.a. 
19.08.18 18:30 TSV 1860 München – Holstein Kiel _:_

2. Runde 30./31.10.2018 

Achtelfinale 05./06.2019

Viertelfinale 02./03.04.2019 

Halbfinale, 23./24.04.2019

Halbfinale, 25.05.2019
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GEBOREN
22. Januar 1994 in Essen

STERNZEICHEN
Wassermann

SPITZNAME IM TEAM
Henne

SCHULABSCHLUSS 
Abitur

MÜNCHNER HOTSPOT
Gärtnerplatz

MEINE MUSIK
Alles, was im  

Radio läuft

LIEBLINGSESSEN
Käsespätzle

LETZTES BUCH
Das Gesetz der Anziehung 
von Michael J. Losier &  

Juliane Molitor

LIEBLINGSREISEZIEL
Palma de Mallorca

MEIN ERSTES TRIKOT
Roman Weidenfeller (BVB)

LIEBLINGSAPP
Whatsapp

PERSÖNLICHES MOTTO
Wenn du merh trainierst als  
alle anderen, dann wirst du  

besser als alle anderen

DIE  LÖWEN BEDEUTEN FÜR MICH
Fans, Tradition, Kampfgeist 

Löwensteckbrief
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Den Erstkontakt zu den Sechzge-
rn stellte Julian Weigl her. Hend-
rik Bonmann wusste, dass er 
mit Daniel Bierofka telefoniert.  
„Frag‘ ihn mal, wie es auf der Tor-
hüter-Position aussieht“, so seine 
Bitte. Das machte der frühere 
Löwen-Spieler. Und schon bald 
kam der Rückruf aus München. 
Doch einen Tag nach dem Ge-
spräch mit dem 1860-Chefcoach 
zog sich „Henne“ einen Innen-
bandanriss im linken Knie sowie 
einen Syndesmosebandanriss im 
linken Sprunggelenk zu. Dadurch 
war der Wechsel erst mal auf Eis 
gelegt. Einig wurden sich beide 
Seiten aber noch in der gleichen 
Transferperiode.

Bonmann kam verletzt nach 
München, arbeitete hartnäckig 
an seiner Rückkehr auf den Platz. 
Als er fit war, musste er sich hin-
ter Marco Hiller, der glänzend 
hielt, einreihen. „Das war hart 
und anders, als ich es mir vorge-
stellt habe“, gibt der 24-Jährige 
offen zu. Er habe die Situation 
aber angenommen. „Es war eine 
wichtige Erfahrung, die bei mir 
den Kampfgeist und Charakter 
geformt hat.“ 

In München selbst fand sich der 
Keeper schnell zurecht. Das lag 
auch daran, dass seine beiden 
Brüder hier leben bzw. zeitweise 
wohnen. Der ältere, Sebastian, 

arbeitet in der Landeshaupt-
stadt, der mittlere, Maximilian, 
verbringt als 1. Offizier auf der 
Aida seine freien Tage hier. 

Mit Fußball haben aber beide 
Brüder nichts am Hut. Schuld 
an der Karriere seines Enkels ist 
der Opa. „Er hat mich, als ich vier 
Jahre war, das erste Mal mit zum 
BVB genommen.“ Der Großvater 
war auch Hendriks erster Trainer. 
„Er hat mich vors Garagentor ge-
stellt und Bälle darauf geschos-
sen. Ihm habe ich meine ersten 
Schritte als Torhüter und das 
Fußballinteresse zu verdanken.“ 

Beim Stadtteilverein Fortuna 
Bredeney ging‘s dann weiter. 
In der Fußballschule von Dirk 
Helmig wurde Bonmann dann 
mit zehn Jahren  von Schalke 
04 entdeckt. Im Knappen-Nach-
wuchs spielte er fünf Jahre, in 
denen ihn seine Mutter fünf 
Mal die Woche 40 Minuten ein-
fache Fahrt nach Gelsenkirchen 
chauffierte. Mit 15 wurde er bei 
Schalke ausgemustert. Kuriose 
Begründung: Für einen Torwart 
nicht groß genug! 

Für Bonmann ein Glücksfall. „Ich 
bin bei Rot-Weiss Essen unterge-
kommen. Das war für mich die 
prägendste Zeit meiner Jugend.“  
Außerdem gab‘s einen Wachs-
tumsschub von 20 Zentimeter 

in zwei Jahren. Am 12. August 
2012 nahm dann seine Karriere 
eine erneute Wendung. Mit der 
RWE-A-Jugend gewann er vor 
4.000 Zuschauern am 1. Spieltag 
der U19-Bundesliga mit 3:2 ge-
gen den BVB-Nachwuchs. Dort-
munds Scout Lars Ricken war 
von dem Essener Torhüter ange-
tan, meldete sich am nächsten 
Tag bei Bonmanns Berater. 

Vier Jahre spielte er für die 
„echte Liebe“, saß nach seinem 
Wechsel gleich am 1. Bundes-
liga-Spieltag bei den Profis auf 
der Bank. Doch kurz danach wur-
de er an der Hüfte operiert, fiel 
ein halbes Jahr aus. „Ich musste 
mich nach der Verletzung erst 
wieder zurückkämpfen“, erzählt 
Bonmann, „die letzten zwei 
Jahre war ich die Nummer Drei, 
habe in der U23 gespielt.“

In München lief es ähnlich wie 
zu Beginn der Dortmunder-Zeit.  
Doch diesen Sommer ging er 
„mit einem guten Gefühl“ in das 
Trainergespräch. „Ich wusste, 
dass es erneut eng wird.“ Er er-
hielt diesmal den Zuschlag  von 
Chefcoach Bierofka, stand auf 
dem Betzenberg in der Startelf 
und wurde durchweg gelobt. „Es 
war trotz der Niederlage ein gi-
gantisches Erlebnis. Ich denke, 
dass ich die Entscheidung des 
Trainers rechtfertigen konnte.“ 

Nicht immer lief Hendrik Bonmanns Fußball-Karriere auf dem direkten Weg. Als BVB-Fan landete er 
zunächst im Nachwuchs von Schalke 04. Als es dann mit den Schwarz-Gelben klappte, verletzte er 
sich schwer. Auch bei den Löwen dauerte es fast ein Jahr, bis er zur Nummer Eins avancierte.

AUF UMWEGEN 
ZUM PROFIKEEPER.
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Neues aus Giasing

Fußballfest auf dem Betzenberg.
41.324 Zuschauer beim Duell 
der Löwen auf dem Betzen-
berg bedeuteten Drittliga-Re-
kord an einem 1. Spieltag. 

Nur zwei Mal überhaupt waren 
es in der 3. Liga mehr Zuschau-
er: Den Rekord aus dem Jahre 
2009 hält Fortuna Düsseldorf 
beim 1:0-Sieg gegen den SV 
Werder Bremen II (50.095), im 
Mai 2014 besuchten 42.713 Zu-
schauer das Duell zwischen RB 

Leipzig und dem 1. FC Saarbrü-
cken (5:1). 

Auch im Fernsehen war das 
Interesse an dem Duell der 
beiden Bundesliga-Gründungs-
mitglieder groß: 1,24 Millionen 
Zuschauer in der Spitze sahen 
die Übertragung in der ARD 
(Kommentator: Bernd Schmel-
zer) im Rahmen der Sportschau. 
Das entspricht einem Marktan-
teil von 10,6 Prozent.

AICHER AMBULANZ 

WÜNSCHT GUTE 

BESSERUNG.
Derzeit fallen aus:
Aaron Berzel (Sehneneinriss) 
Noel Niemann (Aufbautraining nach Kreuzband- und 
Meniskusriss)  
Kodjovi Koussou (Leistenprobleme)

Löwen-News.
DFB-POKAL.
Im DFB-Pokal wollen die Lö-
wen weiterkommen. Dazu 
müssen sich Daniel Bierof-
ka und unser Team in der 1. 
Hauptrunde des DFB-Pokal-
wettbewerbs 2018/2019 ge-
gen Zweitligist Holstein Kiel 
durchsetzen. Anpfiff ist am 
Sonntag, 19. August 2018, 
um 18.30 Uhr im Grünwalder 
Stadion. Seit 31. Juli 2018 
sind auch die von Dauerkar-
ten-Inhabern nicht abgerufe-
nen Tickets im freien Verkauf. 
Sitzplätze für Vollzahler gibt 
es auf der Haupttribüne für 
30 € (Kind 15 €), in der Steh-
halle für 25 € (Kind 15 €), 
Stehplätze kosten 15 € (Kind 
8 €). 

TOTO-POKAL.
Die Löwen spielen in der 1. 
Hauptrunde des bayerischen 
Toto-Pokals beim SV Dornach, 
Pokalsieger des Kreises Mün-
chen. Der Bezirksligist aus 
dem Ortsteil der Gemeinde 
Aschheim zog mit dem TSV 
1860 München das große Los. 
In fünf Regionalzonen spielen 
64 Vereine aus ganz Bayern 
am 7./8. August bzw. 14./15. 
August um den Einzug in die 
2. Toto-Pokal-Hauptrunde. 
Das Spiel der Löwen findet am 
Mittwoch, 15. August 2018 
(Feiertag Mariä Himmel-
fahrt), in Heimstetten statt. 
Anpfiff ist 18.30 Uhr. Der bay-
erische Pokalsieger 2018/19 
qualifiziert sich für die 1. 
Hauptrunde des DFB-Pokals 
2019/2020.



Privatbrauerei H. Egerer, Dachinger Str. 27, 94431 Großköllnbach
Tel.: 0 99 53 / 3 01-0, Fax: -30, info@egerer.de, www.egerer.de
Ihre Grokj-Depots:
84329 Wurmannsquick Steinbach 26, Tel. 0 87 25 /4 70
94149 Kößlarn Hofreiter Str. 5, Tel. 0 85 36 / 3 82
93444 Bad Kötzting Weißenregenerstr. 4, Tel. 0 99 41 / 89 74
85467 Oberneuching St.-Kollomann-Str. 24, Tel. 0 81 23 / 87 42
92224 Amberg Kümmersbrucker Str. 4, Tel. 0 96 21 / 78 87 33

Der Heimdienst
Grokj

Auch im
Heimdienst

erhältlich:
AQUA BAVARIA
CLASSIC
in der PET-Flasche

12 x 0,5 l oder 12 x 1,0 l

AQUA BAVARIA
NATURELL
in der PET-Flasche

12 x 0,5 l oder 12 x 1,0 l

www.AquaBavaria.de
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1) Ermäßigte Tageskarten gibt es lediglich im Stehplatzbereich. Ermäßigung gegen Vorlage eines gültigen Ausweises: Ju-
gendliche von 14-17 Jahre, Schüler, Studenten, Auszubildende, Wehrdienstleistende, BFD, Rentner.

2) Der Preis gilt für Kinder zwischen 6-13 Jahren, die nach dem 01.08.2004 geboren sind. Kinder bis einschl. 5 Jahre erhalte-
freien Eintritt (haben allerdings keinen Sitzplatzanspruch).

3) Schwerbehinderte ab 50 % zahlen den Tageskartenpreis für Kinder. Bei Anspruch auf Begleitperson, zahlt diese ebenfalls 
den Kinderpreis.

* Die Tageskarte berechtigt eine Person an den Heimspieltagen der 3. Liga zur Hin- und Rückfahrt zum/vom Veranstal-
tungsort mit allen öffentlichen Verkehrsmitteln (S-/UBahn, Tram und Bus) im MVV-Gesamtnetz.

Ticketinfos
Nächster 
Gegner.

GRÜNWALDER STADION

KATEGORIE VOLLZAHLER ERMÄSSIGT 1) KIND (6-13 JAHRE) 2) 3)

Sitzplatz Haupttribüne 30,00 € – 15,00 €
Sitzplatz Stehhalle 25,00 € – 15,00 €
Stehplatz 15,00 € 14,00 €    8,00 €

Tageskartenpreise 2018/2019*

HINWEIS
• Die Tageskarte berechtigt eine Person an den Heim-

spieltagen der 3. Liga zur Hin- und Rückfahrt zum/
vom Veranstaltungsort mit allen öffentlichen Ver-
kehrsmitteln im MVV-Gesamtnetz. 

• Bei Verlust der Tageskarte ist eine Neuausstellung 
nicht möglich.

• Um möglichst vielen Rollstuhlfahrern den Spieltags-
besuch ermöglichen zu können, wird eine Interes-
sentenliste geführt. Sendet hierzu bitte unserem Be-
hindertenbeauftragten Oliver Lilienthal eine E-Mail 
(neuhauloewe@aol.com) mit einem entspre-
chenden Nachweis. Bei freien Kapazitäten an den 
Heimspieltagen werdet Ihr informiert. Die Ausgabe 

 der Tageskarten (Preis 15 €) erfolgt gegen Barzah-
lung am Spieltag ab 1 Stunde vor Spielbeginn an 
der Tageskasse an der Stehhalle. 

• Wir weisen darauf hin, dass ein Weiterverkauf der 
Karten auf nicht vom Klub autorisierten Verkaufs-
plattformen (z. B. Ebay, viagogo, seatwave etc.) 
zu überhöhten Preisen gegen unsere Allgemeinen 
Ticket-Geschäftsbedingungen (ATGB) verstößt, 
einen Entzug der Karten nach sich zieht und eine 
zivilrechtliche Verfolgung veranlasst wird.

• Unsere ATGBs sind jederzeit abrufbar unter 
www.tsv1860-ticketing.de.

KFC UERDINGEN 05
Sonntag, 12. August 2018, 
13 Uhr, Grünwalder Stadion.

 Kartenvorverkauf: Grünwalder 
Str. 114, 81547 München

 Über den Online-Ticketshop: 
www.tsv1860-ticketing.de

 Per Email: tickets@tsv1860.de
 Über die Ticket-Hotline: 

01805 / 601860 (0,14 € / min. 
aus dem dt. Festnetz, max. 
0,42 € / min. aus dem dt. Mobil-
funknetz)

 Fanshop Orlandostraße 8 
(Nähe Hofbräu haus), Montag 
bis Samstag 10 bis 19 Uhr.



Sporternährung

Kohlenhydrate   Mineralstoffe   Vitamine

www.xenofit.de

Verla-Pharm Arzneimittel und Xenofit –
offizieller Mineralstoff- und 

Vitaminlieferant des TSV 1860 München

www.xenofit.de

Verla-Pharm Arzneimittel und Xenofit –

Vitaminlieferant des TSV 1860 München

Anz. TSV 1860 148,5x210 0818.indd   1 27.07.18   09:53



Oben von links: Jan Mauersberger (6), Adriano Grimaldi (10), Herbert Paul (28), Felix Weber (4), Sascha Mölders (9), Daniel Wein (17), Kristian Böhnlein (34), Nico Karger (18), Aaron Berzel (22), Markus Ziereis (24),  
Efkan Bekiroglu (20), Simon Seferings (8), Simon Lorenz (32), Semi Belkahia (27).  Mitte von links: Zeugwart Norbert Stegmann, Koordinator Medien Rainer Kmeth, Busfahrer Georg Ostermaier, Fitness-Trainer Ingo Seibert,  
Co-Trainer Franz Hübl, Co-Trainer Oliver Beer, Chef-Trainer Daniel Bierofka, Sportdirektor Günther Gorenzel, Torwart-Trainer Harald Huber, Teammanager Fatih Aslan, Physiotherapeut Tobias Adams, Teamärztin Dr. Monika Mrosek,  
Physiotherapeut Nick Wurian.  Unten von links: Phillipp Steinhart (36), Marius Willsch (25), Nicholas Helmbrecht (23), Benjamin Kindsvater (16), Kodjovi Koussou (31), Marco Hiller (1), Johann Hipper (30), Hendrik Bonmann (39), 
Alessandro Abruscia (19), Stefan Lex (7), Eric Weeger (2), Quirin Moll (5), Christian Köppel (11).  Fehlend von links: Leon Klassen (44), Ugur Türk (21), Noel Niemann (35), Dennis Dressel (14).
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1. Spieltag, Fr., 13.07.2018, 18.30 Uhr 
Hankofen-Hailing – 1860 München II 4:2

2. Spieltag, Mi., 18.07.2018, 18.30 Uhr 
Schwabmünchen – 1860 München II 5:2

3. Spieltag, Sa., 21.07.2018, 16 Uhr 
1860 München II – Schwaben Augsb. 2:1

4. Spieltag, So., 29.07.2018, 16 Uhr 
Jahn Regensburg II – 1860 München II 1:1

5. Spieltag, Mi., 01.08.2018, 18.30 Uhr 
1860 München II – Türkgücü-Ataspor _:_

6. Spieltag, Sa., 04.08.2018, 14 Uhr  
FC Unterföhring – 1860 München II _:_

7. Spieltag, So., 12.08.2018, 16 Uhr 
1860 München II – SV Pullach _:_

8. Spieltag, Sa., 18.08.2018, 16 Uhr 
TSV Kottern – 1860 München II _:_

9. Spieltag, So., 26.08.2018, 16 Uhr 
1860 München II – FC Ismaning _:_

10. Spieltag, Fr., 31.08.2018, 18.30 Uhr 
TSV 1865 Dachau – 1860 München II _:_

11. Spieltag, 1860 München II spielfrei

12. Spieltag, So., 16.09.2018, 16 Uhr 
1860 München II – DJK Vilzing _:_

13. Spieltag, Sa., 22.09.2018, 15.30 Uhr 
TSV Nördlingen – 1860 München II _:_

14. Spieltag, Mi., 26.09.2018, 19 Uhr 
1860 München II –  TuS Holzkirchen  _:_

15. Spieltag, Sa., 06.10.2018, 16.15 Uhr 
SV Kirchanschöring – 1860 München II _:_

16. Spieltag, So., 14.10.2018, 16 Uhr 
1860 München II – 1. FC Sonthofen _:_

17. Spieltag, Sa., 20.10.2018, 14 Uhr  
TSV Rain/Lech – 1860 München II _:_

18. Spieltag, So., 28.10.2018, 16 Uhr  
1860 München II – Hankofen-Hailing _:_

TABELLE
 1 TSV Schwabmünchen 4 4 0 0 16 : 6 12
 2 TSV Rain/Lech 4 2 2 0 10 : 6 8
 3 SV Türkgücü-Ataspor 4 2 1 1 6 : 3 7
 4 SpVgg Hankofen-Hailing 4 2 1 1 11 : 9 7
 5 TSV 1874 Kottern 4 2 1 1 6 : 5 7
 6 SV Pullach 3 2 0 1 4 : 4 6
 7 TSV 1865 Dachau 4 2 0 2 7 : 9 6
 8 SSV Jahn Regensburg II 4 1 2 1 7 : 5 5
 9 TSV 1861 Nördlingen 4 1 2 1 9 : 9 5
 10 SV Kirchanschöring 3 1 1 1 10 : 7 4
 11 1. FC Sonthofen 3 1 1 1 6 : 6 4
 12 DJK Vilzing 4 1 1 2 6 : 8 4
 13 TSV Schwaben Augsburg 4 1 1 2 5 : 8 4
 14 TSV 1860 München II 4 1 1 2 7 : 11 4
 15 FC Ismaning 4 0 3 1 4 : 7 3
 16 FC Unterföhring 3 0 1 2 2 : 4 1
 17 TuS Holzkirchen 4 0 0 4 5 : 14 0

Bayernliga Süd

Zahlen & Fakten

DAS IST LOS IM LÖWEN-NLZ I.
Wie jedes Jahr absolvierten 
Trainer und Mitarbeiter des 
NLZs zu Beginn der Saison 
eine interne Fortbildung. 

Die Trainer-Tagung fand zum 
ersten Mal am Sportgelände 
des DJK Fasangarten statt. Da-
bei werden diverse Themen, Ab-
läufe und Ideen angesprochen, 
diskutiert und implementiert. 
Diesmal standen vor allem das 
Effektivieren von Dokumentati-
onen sowie die Verwendung des 
Kinexon-Systems zur Trainings- 
und Spielanalyse auf dem 
Programm. Ein gemeinsamer 
Trainerkick rundete den Fortbil-
dungs-Tag ab.

Ein herzliches Dankschön gilt 
der Gaststätte  Görzer‘s für 
die Bewirtung. Mit einem Mit-
tagsgericht sowie Kaffee und 
Kuchen wurden alle Teilnehmer 
bestens versorgt.

DAS IST LOS IM LÖWEN-NLZ II.
Anlässlich ihres diesjährigen 
sozialen Projekts war die U16 
des TSV 1860 München im 
Sehbehinderten-Zentrum in 
Unterschleißheim zu Gast.  

Das SBZ ist eine schulische Ein-
richtung für stark sehbehinderte 
und blinde Kinder und Jugend-
liche mit integriertem Internat.
Nach einer Führung über das 
Gelände gab es Einblicke in die 
schulische und blinden/sehbe-
hinderten-spezifische Ausbil-
dung. Nach einer gemeinsamen 
Kaffeepause startete das sehn-
süchtig erwartete Fußballtur-
nier „SBZ gegen die U16“, das 
wetterbedingt in der Turnhalle 
stattfand. Zum Handicap-Aus-
gleich spielten die U16-Junglö-
wen mit Brillen, die Sehschä-

digungen in unterschiedlichen 
Graden simulieren. Nach sechs 
Partien mit wechselnder Beset-
zung stand das SBZ als der ver-
diente Sieger fest.

Die Junglöwen bedanken sich 
herzlich bei den Verantwortli-
chen und SchülerInnen des SBZ 
für die Einladung nach Unter-
schleißheim.
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Jeweils zwei Tore bei den beiden 
Auswärtsspielen in Hankofen 
und Schwabmünchen reich-
ten für die Löwen-U21 nicht 
zu einem Punktgewinn. Bei der  
SpVgg Hankofen-Hailing erzielte 
Cottrell Ekzewem einen Doppel-
pack (11. und 81.), aber drei der 
vier Gegentore waren äußerst 
kurios: Ein direkt verwandelter 
Eckball und zwei Eigentore sorg-
ten für eine 2:4-Niederlage vor 
1.300 Zuschauern.

War das Spiel bei den Nieder-
bayern noch offen, gestaltete 
sich die Partie beim TSV Schwa-
bmünchen vor der Pause recht 
einseitig. 0:4 Stand es bereits, 
als Ugur Türk verkürzte (40.). 
Aber bereits im Gegenzug stell-
ten die Schwaben den alten 
Abstand wieder her. Isoliert 
betrachtet, konnten die kleinen 
Löwen bei der 2:5-Niederlage 
durch den Treffer von Ekzewem 
(48.) wenigstens die zweite 
Hälfte für sich entscheiden. 
„Das nutzt auch nichts mehr, 
Alle Messen waren bereits ge-
sungen“, so der Kommentar von 
Trainer Lubojanski. Bitter: In der 
Schlussphase sah Türk nach ei-
nem groben Foul die Rote Karte 
(84.), wurde für zwei Spiele ge-
sperrt.

Wiedergutmachung betrieb 
das Team im ersten Heimspiel 
gegen Schwaben Augsburg. 

Lucas Cyriacus erzielte in der 
33. Minute die Führung. Zwei 
Minuten später glich Dominik 
Schön aus (35.), doch nach ei-
ner Stunde gelang Marin Culjak 
die Entscheidung zu Gunster der 
1860-Reserve (60.). „Die Jungs 
haben sich die Kritik zu Herzen 
genommen, haben Löwenmen-
talität gezeigt und um jeden 
Zentimeter gekämpft, aggressiv 
und leidenschaftlich gespielt“, 
zeigte sich er 36-jährige Lö-
wen-Coach zufrieden.

Nur mit der Leistung, nicht mit 
dem Ergebnis war Lubojanski 
beim Spiel in Regensburg gegen 
die Jahn-Reserve einverstanden. 
„Insgesamt fühlt es sich wie 
zwei verlorene Punkte an. Auf-

grund der deutlich überlegenen 
2. Halbzeit wär mehr drin ge-
wesen.“ Die Führung von Ilhami 
Medineli aus der 30. Minute glich 
Leon Klassen nach der Pause 
aus (57.). Zuvor war Arif Ekin per 
Foulelfmeter an Jahn-Keeper Al-
exander Weidinger gescheitert. 
„Dadurch haben wir uns für die 2. 
Halbzeit selbst unter Zugzwang 
gebracht. Wir waren zwischen 
der 50. und 75. Minute präsenter, 
haben viel mehr fürs Spiel getan 
als Regensburg und frühzeitig 
den Ausgleich erzielt. Danach 
drückten wir aufs 2:1, hatten ei-
nige Chancen, wo wir nur hätten 
vernünftig einlaufen müssen“, 
ärgerte sich Lubojanski.

Weitere Infos & Spielberichte
 auf www.tsv1860.de

Die kleinen Löwen starteten unter ihrem neuen Trainer Sebastian Lubojanski mit zwei Niederlagen. 
Doch schnell stellte sich ein Lerneffekt bei der jungen Mannschaft ein. Im ersten Heimspiel gegen 
Schwaben Augsburg gab‘s einen 2:1-Sieg, bei der Reserve von Jahn Regensburg ein 1:1.

U21 NIMMT SICH 
KRITIK ZU HERZEN.
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FREUNDSCHAFT
FÜRS LEBEN
Jede Woche berichten die Münchner Wochenanzeiger in ihren
Stadtteilzeitungen mittwochs und samstags auf einer Sonder-
seite und im Internet unter tsv1860.wochenanzeiger.de rund um
die Profimannschaft, das U21-Ausbildungsteam des Klubs, die
Junglöwen, die Amateurkicker im Verein und die lebendige Fan-
szene von „Münchens großer Liebe“.

In der Saison 2018/2019 sind
die Münchner Wochenanzeiger
bereits im zwölften Jahr in Folge
Medienpartner des TSV 1860
München. Die Münchner Wo-
chenanzeiger werden mit ihren
18 Titeln und 34 Lokalausgaben
auch gerne „Die Blauen“ ge-
nannt. Mit ihren Zeitungen sind
sie dort verwurzelt, wo der TSV
1860 München und viele seiner
Anhänger ihre Heimat haben: 
in den Münchner Stadtvierteln
und in den angrenzenden Land -

kreisen. Auf den lokalen Sport-
plätzen der Landeshauptstadt
spielen die Amateur-Löwen der
Fußball abteilung des e. V. mit
dem Logo der Münch ner Wo-
chenanzeiger als Hauptförderer
auf der Brust. Zusätzlich unter-
stützt der Verlag den TSV Mün-
chen von 1860 e.V. seit vielen
Jahren als Firmenmitglied und
als Offizieller Team-Förderer der
U11-Junioren. Die Münchner
Wochenanzeiger gehören zur
Löwen familie. 

tsv1860.wochenanzeiger.de

Foto: Anne Wild

2018-08-04_Stadionmagazin Lotte.qxp  31.07.18  11:35  Seite 1

.
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Zu den absoluten Stärken des 
NLZs zählt dabei der individu-
elle Ansatz in der Ausbildung 
der Talente mit den drei Er-
folgsfaktoren: Löwenmentalität, 
Durchlässigkeit und Qualität der 
Ausbildung sowie die enorme 
Identifikation und Stabilität in 
der Leitungs- und Personalebe-
ne.

Der Sportliche Leiter des TSV 
1860 München, Günther Go-
renzel, bedankt sich bei jedem 
Mitarbeiter, „dass dieses Ergeb-
nis wieder zustande gekommen 
ist. Es bedarf einer jahrelangen 
akribischen Arbeit, um diese 
Dinge vorzubereiten.“ Die er-
neute Auszeichnung mit drei 
Sternen wertet der 46-Jährige 
als ersten Schritt in die richti-
ge Richtung, „damit wir wieder 
möglichst zeitnah mit den Leis-
tungsmannschaften in die Bun-
desliga zurückkehren und an die 
jahrzehntelange hervorragende 
Nachwuchsarbeit des NLZs an-
knüpfen.“

„Wir freuen uns über die Aus-
zeichnung unserer qualitativ 
hochwertigen Nachwuchsaus-
bildung, die uns nun zum vier-
ten Mal von unabhängiger 
Stelle bescheinigt wurde“, so 
Geschäftsführer Michael Scha-
rold. „Dieses Topergebnis zeigt 
einmal mehr die großartige 
Leistung aller Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeiter, die sich 
mit großem Herzblut für den 
Löwennachwuchs engagieren. 
Es ist unser Anspruch, diese Spit-
zenwertung auch in Zukunft zu 
bestätigen.“

Dieter Märkle, Sportliche Lei-
ter des NLZs, sieht in der Aus-
zeichnung eine Bestätigung der 
hervorragenden Arbeit: „Trotz 
der schwierigen Situation im 
vergangenen Sommer wurde 
unsere Ausbildung weiter auf 
nationalem Top-Niveau ein-
geordnet. Vor allem bei der Ef-
fektivität und Durchlässigkeit 
in den Profifußball konnten wir 
enorm punkten. Alle Mitarbeiter 
des TSV 1860 dürfen stolz auf 
dieses ausgezeichnete Ergebnis 
sein. Aber klar ist auch, dass 
wir uns damit nicht zufrieden 

geben wer-

den und weiter alles daran set-
zen, uns stetig zu verbessern.“

Roy Matthes, Organisationslei-
ter des NLZs ergänzt: „Natürlich 
freuen wir uns über das hervorra-
gende Ergebnis als Bestätigung 
unserer guten Arbeit und darü-
ber, dass wir nach dem schwie-
rigen Sommer 2017 das Niveau 
halten konnten. Das war nicht 
selbstverständlich. Zudem haben 
wir die  Empfehlungen aus der 
letzten Zertifizierung umgesetzt. 
Das hat für alle Trainer und Mit-
arbeiter einen hohen Aufwand 
bedeutet. Mein Dank gilt zuerst 
Wolfgang Bals, der für die Zertifi-
zierung verantwortlich war, sowie 
allen Mitarbeitern, die tagtäglich 
mit den Jugendlichen in den 
verschiedensten Fachbereichen 
gearbeitet haben. Nun gilt es, die 
Effizienz in den Prozessen weiter

zu steigern.“

Das Nachwuchsleistungszentrum (NLZ) des TSV 1860 München hat im Rahmen der bundesweiten 
„Zertifizierung der Leistungszentren“ erneut drei von drei möglichen Sternen erhalten. Bereits bei 
den bisherigen Zertifizierungen wurden die Löwen mit der Bestnote ausgezeichnet.

DREI STERNE FÜR 
DIE JUNGLÖWEN.
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KONTAKTIEREN SIE UNS 
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www.macron.comDIE  BESTEN TEAMS TRAGEN 

MACRON
WARUM NICHT AUCH IHR?

MÜNCHEN
Münchner Strasse 81
Putzbrunn - 85640 
(Bayern) - Germany

+49 089 23719788



i

Löwenfreunde

Partner

32



33

www.emilo.com



ELEONORE
HÖTZL

MANFRED
LAUMEYER

MATTHIAS 
PANTKE 

OTTO  
SAGSTETTER  

FELIX 
PORSCHE  

MAXIMILIAN 
MAURER 

GEWERBE,  
MEDIA & SPORT-

MARKETING 

JOSEF 
HILZ  

34

SIRTL  
KAROSSERIEBAU 

GMBH



Publikumsliebling Peter Pacult.
Die Löwen waren gerade 
mit Werner Lorant in die 
2. Bundesliga aufgestie-
gen. „Der Abstieg ist kein 
Thema“, vertraute der Lö-
wen-Trainer dem kicker an. 
Bekanntester Neuzugang 
der Saison 1993/1994 war 
der vom 1. FC Kaiserslautern 
an Fortuna Köln ausgeliehe-
ne Bernhard Winkler. Dazu 
kam mit Matthias Imhof ein 
dribbelstarker Mittelfeld-
spieler von den Stuttgarter 
Kickers sowie Verteidiger 
Lutz Braun von der SpVgg 
Unterhaching. 

Kurz vor Saisonbeginn wur-
de mit der saarländischen 
Reinigungsfirma Ha-Ra 
noch ein Trikotsponsor an 
Land gezogen, der die für 
damalige Verhältnisse üppi-
ge Summe von 800.000 DM 
an die Löwen überwies. An-
gesichts dieses Geldsegens 
durfte Lorant noch einen 
weiteren Stürmer verpflich-
ten. Nachdem zunächst Fritz 
Walter und Roland Wolfahrt 
im Gespräch waren, machte 
am Ende der fast 34-jährige 
Peter Pacult von Rapid Wien 
das Rennen.

Der Saisonauftakt bei Han-
sa Rostock ging gründlich 
daneben. 0:4 unterlagen die 
Sechzger. Drei Mal traf ein 
gewisser Olaf Bodden für 
die Hanseaten. „Ab heute 
spielen wir gegen den Ab-
stieg“, lautete danach der 
bissige Kommentar von Lo-
rant. 

Damit standen die Lö-
wen im ersten 
Heimspiel am 2. 
Spieltag schon 
mächtig unter 
Druck gegen 
M i t a u f s t e i g e r 
Rot-Weiss Essen. 
Aggressiv und 
zweikampfstark 
e r k ä m p f t e n 
sich die Sechz-
ger vor 18.000 
Zuschauer – 
Schiedsrichter 
war übrigens 
ein gewis-
ser Markus 
Merk –  im 
Grünwalder 
Stadion den 
Sieg. Das 
G o l d e n e 
Tor erzielte 

Peter Pacult in der 35. Mi-
nute. 

Der Wiener mit seinem 
Schmäh avancierte vom 
ersten Heimspiel an auf 
Giesings Höhen zum Publi-
kumsliebling , erzielte in 37 
Saisonspielen 18 Treffer und 
hatte am Ende der Spiel-
zeit maßgeblich Anteil am 
Durchmarsch der Löwen in

 die Bundesliga.
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De Fans

In der Bundesliga-Aufstiegssai-
son 1993/1994 reisten sechs 
Fanclubmitglieder aus Laufen 
mit ihrer großen Fanclubfahne 
zum Auswärtsspiel beim FC St. 
Pauli nach Hamburg. Irgendwie 
verlegte man die Fahne bei den 
anschließenden Besuchen der 
Hamburger Sehenswürdigkei-
ten und fand diese nicht mehr 
auf. Zahlreiche Versuche, wie 
Schreiben an den FC St. Pauli 
Hamburg, an die Davidswache 
usw. blieben ohne Erfolg, so dass 
man sich damals eingestehen 
musste, dass die Fanclubfahne 
als verschollen gilt. 

Am Tag des Relegationsrück-
spiels gegen den SSV Jahn Re-
gensburg tauchte wie durch 
ein Wunder die Fahne wieder 
auf. Aus Hamburg wurde dem 
Laufener Fanclub ein aktuel-
les Foto zugesandt, wo dessen 
Fahne zu sehen war. Sie hing 
ausschließlich an diesem Tag 
an einem Dorfbahnhof in der 
Nähe von Hamburg. Sofort 
nahm Christian Schmidbauer 
mit dem Fotographen und Fin-
der Kontakt auf, der sich als sehr 
kooperativ gab und die Fahne 
sofort abhing. Die Fahne kam 

dann per Paket nach Laufen 
zurück. Agathe Mühlfellner aus 
Leobendorf, die damals die Fah-
ne nähte, eseitigte die gröbsten 
Beschädigungen Bei der Saison-
abschlussfeier in Laufen-Haiden 
konnte Schmidbauer den Lau-
fener Fans unter großem Hallo 
und zur großen Überraschung 
die Fahne präsentieren. Er gab 
dem Fanclubpräsidenten Mar-
tin Niederstraßer, und somit 
dem rechtmäßigen Besitzer, das 
gute Stück zurück. Fünf der da-

mals sechs Auswärts-

fahrer – Bild v. li.: Martin Kron-
berger, Peter Mühlbauer, Peter 
Lederer, Martin Niederstraßer 
und Norbert Eberherr – waren 
beim Abschlussfest anwesend 
und freuten sich ausgelassen 
über diese Überraschung.

Als gutes Zeichen kann die Rück-
kehr der alten Fahne gewertet 
werden, die in der Aufstiegs-
saison zur Bundesliga verloren 
gegangen war. Jetzt wünschen 
sich alle, dass sich mit der alten 
Fahne der sportliche Erfolg n die 
Grünwalder Straße zurückkehrt...

Als Wunder, glückliche Fügung oder aber auch als tolle Überraschung kann man es bezeichnen, dass 
der Fanclub „Löwenpower“ Laufen seine 23 Jahre verschollene alte Fanclubfahne zurückbekam. 
ARGE 6-Vorsitzender Christian Schmidbauer brachte sie unter großem Hallo den Fans zurück.

FAHNE KEHRT NACH 
LAUFEN ZURÜCK.



Verkauf uns Deine Wette!

 CASHOUT

Premium Partner

mehr Kontrolle über die Wettscheine

Wettscheine frühzeitig verkaufen

mögliche Verluste minimieren

Teilnahme erst ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. Infos und Hilfe unter www.bzga.de - Angebot gilt nur in teilnehmenden Filialen.
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Wie kam es dazu? Stefan Schnei-
der moderierte im Sommer 1993 
eine sehr erfolgreiche Nachmit-
tagsshow bei Radio Energy 93.3. 
Seine Löwen, deren Heimspiele 
er seit 1969 regelmäßig besucht, 
waren gerade unter Werner Lo-
rant von der Bayernliga in die 2. 
Bundesliga aufgestiegen. Schnei-
der selbst hatte zu diesem Zeit-
punkt schon drei Jahre Erfahrung 
als Stadionsprecher beim Eisho-
ckey-Klub Hedos München. Von 
dort kannte ihn auch Löwen-Ge-
schäftsführer Sven Jäger.

Der damals 31-jährige Schneider 
war im Urlaub auf Fuerteventura, 
als er im Hotel ans Telefon geru-
fen wurde. „Mein Geschäftsfüh-
rer von Radio Energy war dran 
und sagte, ich sein nun 1860-Sta-
dionsprecher“, erzählt Schneider. 
Er solle sofort zurück nach Mün-
chen, war die unmissverständli-
che Botschaft. „Ich komme nicht 
weg, ich bin Charter geflogen“, 
so seine Antwort. Doch sein Chef 
hatte bereits alles organisiert, die 
Tickets hinterlegen lassen. Über 
Fuerteventura flog der neue Lö-
wen-Stadionsprecher Linie nach 
Ibiza, von dort über Madrid nach 
München. Bezahlt wurde alles 
vom Sender, damals die Nummer 
Eins der Stadt, der zudem mit 
den Sechzgern kooperierte.

Nun stand der gebürtige Münch-
ner nicht mehr in der Westkurve 

des Grünwalder Stadions, son-
dern auf und neben dem Platz. 
Später im Olympiastadion, dann 
in der Allianz Arena und seit 
2017 wieder „dahoam in Gia-
sing“. Als Fan wusste er, was sei-
ne Kundschaft von ihm erwartet: 
Auf jeden Fall keine Objektivität. 
„Das ist nicht die erste Tugend 
eines Stadionsprechers“, erklärte 
er einst im Interview mit der Süd-
deutschen Zeitung. „Ein Stadi-
onsprecher sollte gerne deutlich 
in Richtung der eigenen Mann-
schaft eine Orientierung haben.“

Besonders deutlich wurde seine 
Orientierung immer beim Der-
by. Dort begrüßte Schneider, der 
bei den Löwen die Mitglieds-
nummer 1-8-6-0 besitzt, seine 
Mannschaft als „Münchens gro-
ße Liebe“ – ein Gegenpol zu den 
international denkenden Bayern. 
Bis heute ist dieser Spruch Syn-
onym für die Heimatverbunden-
heit der Sechzger. Ein weiterer 
legendärer Spruch des einstigen 
Moderators, der nach 25 Jahren 
beim Radio 1999 seine Karriere 
beendete und sich fortan ganz 
auf seine Marketingagentur und 
den Job als Stadionsprecher kon-
zentrierte, ist nicht ganz jugend-
frei: „Manche gehen zur Domi-
na, ich geh‘ zu Sechzig!“ Damit 
bringt er die Verbundenheit der 
Löwen-Fans, ihre Treue, zum 
Ausdruck: „Bei anderen Vereinen 
käme wirklich niemand mehr ins 

Stadion“, beschreibt er die vielen 
Rückschläge der vergangenen 
Jahre, „bei den Löwen sind sie 
trotzdem da.“ Deswegen war es 
für Schneider Ehrensache, auch 
in der Regionalliga als Stadion-
sprecher weiterzumachen.

Wie lange er noch bei den Heim-
spielen am Mikrophon stehen 
möchte, wurde Stefan Schneider 
schon oft gefragt. „Es gibt kei-
nen Plan“, antwortet er darauf. 
„Ich bin den Fans unheimlich 
dankbar, dass ich jetzt schon 
so viele Jahre diesen Job in der 
Kurve machen darf. Es ist ein-
fach großartig, vor den Fans zu 
stehen. Wir haben zusammen 
schon viel durchgemacht“ – gute 
und schlechte Zeiten. 

So schnell will sich Stefan Schnei-
der nicht vom Mikro trennen. 
Nach wie vor genießt er es, vor 
der Kurve zu stehen „Ich war als 
Stadionsprecher mit den Löwen 
in der Ersten, Zweiten und Vier-
ten Liga, nun in der Dritten, ken-
ne in Deutschland so ziemlich 
jedes Stadion.“ Seine Kollegen, 
so erzählt er voller Stolz, benei-
den ihn um sein Publikum bei 
Sechzig. Er selbst weiß dies nach 
all den Jahren immer noch zu 
schätzen: „Ich freue mich, wenn 
ich noch ein bisschen bleiben 
darf“, ist er also weit davon ent-
fernt, sich in den Ruhestand zu 
verabschieden.

Die Stimme der Löwen, Stefan Schneider, feierte kürzlich sein 25-jähriges Jubiläum. Seit 10. Juli 
1993 ist der 56-Jährige Stadionsprecher beim TSV 1860 München und in dieser Funktion längst 
über die Münchner Stadtgrenzen hinaus zum Kult geworden.

LÖWEN-STIMME 
SEIT 25 JAHREN. 
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VFL OSNABRÜCK 
Mittwoch, 8. August 2018, 19 Uhr 

VfL OsnabrückStadion an der Bremer Brücke

TSV 1860 München
Grünwalder Stadion

Auswärts, Oida 

Die Anfahrt:
A1 aus Bremen/
Dortmund bis zum 
Lotter Kreuz, dort auf die A30 Hannover/Osnabrück bis 
Ausfahrt Osnabrück-Hellern, rechts Richtung Zentrum und 
geradeaus durch die Stadt bis zum Stadion. Aus Richtung 
Hannover/Bielefeld am Kreuz Osnabrück-Süd Richtung 
Diepholz, am Ende der Umgehungsstraße links Richtung 
Zentrum, Stadion auf der linken Seite der Bremer Straße. 
Vom Hauptausgang des Hauptbahnhofs rechts auf der 
Fußgängerbrücke über die Gleise bis zur Bohmter Straße, 
dann rechts bis zur Oststraße, an der das Stadion liegt; 
ca. 15 Minuten Fußweg. Oder mit dem Bus Richtung 
Neumarkt, dort in die Linie 71/72) bis zur Haltestelle 
Osnatel-Arena.

Tickets:
Spieltag gegen Lotte im Vorverkauf, dann nur noch 

an der Stadionkasse in Osnabrück.

Gründung: 17.04.1899
Mitglieder: 3.569 (28.02.2018)
Klubfarben: Lila-Weiß
Anschrift: Scharnhorststraße 50
 49084 Osnabrück
Telefon:  (05 41) 77 08 70
Internet: www.vfl.de
Spielstätte  Stadion an der Bremer  
 Brücke (16.000 Plätze, 
 5.700 Sitz-, 10.300  
 Stehplätze)

Der Löwenfanclub Hesselberg 
mit Sitz im mittelfränkischen 
Langfurth trauert um

Frieda Schwab
* 20.05.1933
† 08.07.2018
Sie war Gründungs- und 
Ehrenmitglied, Zeit ihres 
Lebens eine glühende 

Verehrerin des TSV 1860 
München. Frieda Schwab 
starb kurz nach ihrem 85. 
Geburtstag. Diesen hatte sie 
noch mit der Vorstandschaft 
des Löwen-Fanclubs zusammen 
mit dem Aufstieg in die 3. Liga 
feiern können.

Wir werden ihr ein ehrendes 
Gedenken bewahren.

Nachruf



Entfalte Dein PotenzialEntfalte Dein Potenzial
Werde Teil des Mitarbeiterrudels bei 
Deutschlands größtem Maklerpool

 unbefristete Festanstellung

 betriebliche Altersvorsorge

 erstklassiges Weiterbildungspaket

  zahlreiche Events und Team-Aktivitäten

  attraktive Fitness- und Gesundheitsangebote

  löwenstarkes Wir-Gefühl

Jetzt Stellenangebote ansehen und  
ohne Anschreiben bewerben unter  
www.fondsfinanz.de/jobs
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SECHZIG – Das Löwenmagazin
erscheint zu jedem Liga-Heimspiel 
der Fußball-Lizenzmannschaft

Fotos in dieser Ausgabe
Markus Burger, MIS, sampics, 
Paul Wessa, Anne Wild

1 2 3 4 5 6 7

Für‘s Hirnkastl

KREUZWORTRÄTSEL
Aufstiegscap 3.Liga gewinnen.
Das Lösungswort an redaktion@tsv1860.de schicken und mit etwas 
Glück die Aufstiegscap 3. Liga gewin-
nen. Die Kopfbedeckung hält nicht 
nur Sonne und Regen ab, sie ist 
auch für alle Feierlichkeiten rund 
um die Löwen bestens geeignet. 
Einsendeschluss ist der 6. August 
2018. 

Viel Glück beim Rätseln.

Das Löwenmagazin
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Privat Leasingangebot 1,2:
Fahrzeugpreis: 20.275,00 €

Nettodarlehensbetrag:  14.080,47 €
(Anschaffungspreis):
Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 2,78 %
Effektiver Jahreszins: 2,78 %
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Laufzeit: 24 Monate
Gesamtbetrag:  2.160,00 €

MAHAG Automobilhandel und Service GmbH & Co. oHG
Volkswagen Zentrum München, Schleibingerstraße 12-16, 81669 München

Benedikt Förster
Verkaufsberater
MAHAG TSW 1860 Projektverantwortlicher

1  Die Volkswagen Leasing GmbH räumt Ihren Leasing-Kunden, die den Abschluss eines Leasing-Vertrags über ein Dieselfahrzeug (Neu- oder Jahreswagen mit Schadstoffklasse Euro 6 der Marke 
Volkswagen Pkw vom 01.04.2018 bis 31.12.2018 beantragen, das Recht zur vorzeitigen Vertragsaufhebung - im Falle eines Fahrverbots ausschließlich für Dieselfahrzeuge zum Zwecke der Luft-
reinhaltung - nach Maßgabe folgender Bedingungen ein: Der Leasing-Nehmer beantragt bei der Volkswagen Leasing GmbH im Monat der Verhängung des Fahrverbots - welches mindestens an 
einem Tag gilt - oder im darauffolgenden Monat, spätestens jedoch bis zum 30.06.2022, den Abschluss eines neuen Leasing-Vertrags über ein Neufahrzeug der Marke Volkswagen Pkw (Folge-
fahrzeug) zu den gültigen Kondition (Bonität vorausgesetzt). Der Zeitraum zwischen der Zulassung des Ersatzfahrzeugs und der Verhängung eines Fahrverbots beträgt maximal 36 Monate. Der 
melderechtliche Wohnsitz oder der Arbeitsort müssen vom Fahrverbot betroffen sein. Der Listenpreis des Folgefahrerzeugs darf den Listenpreis des Ersatzfahrzeugs nicht um 15% unterschreiten. 
Nähere Informationen erhalten Sie bei uns. 

2  Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit 
 dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein 
 gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis. Stand 07/2018

Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts: 4,4; 
außerorts: 3,3; kombiniert: 3,7;
CO2-Emissionen, g/km: kombiniert 97; 
Effizienzklasse: A

Lackierung: Uranograu
Innenausstattung: Titanschwarz-Schwarz

Ausstattung: 
· 4 Türen
· Einparkhilfe im Front- und Heckbereich
· 4 Leichtmetallräder „Salou“ 5,5 J x 15
· Multifunktionslenkrad in Leder
· Sportkomfortsitze vorne, beheizbar
· Klimaanlage
· Nebelscheinwerfer und Abbiegelicht
· u.v.m.

Polo Highline
1.6l TDI SCR 70 kW (95 PS) 5-Gang

Tel.: 089 / 4 80 01-568
benedigt.foerster@mahag.de www.mahag.de

Hol Dir Deinen neuen „Polo“ bei uns & 

sicher Dir Dein FAN-PAKET mit einem 

Trikot und Ball von TSV 1860!
Hol Dir Deinen neuen „Polo“ bei uns & 

sicher Dir Dein FAN-PAKET mit einem 

Trikot und Ball von TSV 1860!
Trikot und Ball von TSV 1860!

24 mtl. Leasingraten à 1,2   90,- €
zzgl. Werksauslieferungs- und Zulassungskosten

Volkswagen Code: VN7AKYZS

MAHAG_Anzeige_1860_A18-585_RZ.indd   1 30.07.18   11:11



Plombe, Krone, Implantat… – und die Kasse zahlt nur Peanuts? Bei der mehrfach ausgezeichneten
Zusatzversicherung ZAHN gibt es bis zu 100% Erstattung* für Zahnbehandlung, Zahnersatz und
professionelle Zahnreinigung. Auf Wunsch sogar mit Leistungen für Kieferorthopädie und moderne
Betäubungsmethoden. Mindestens so gut wie die Zahnfee – für die ganze Familie.

Mehr erfahren auf diebayerische.de/zahnfee
*zusammen mit der gesetzlichen Krankenkassen-Leistung

Bayerische Beamten Versicherung AG
Thomas-Dehler-Str. 25 | 81737 München

Zahnfee für alle? Ausgezeichnet!  
Die Zusatzversicherung ZAHN


